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solches Gebot mit weitgehenden Verboten. Sicher wird uns erwidert: Mit
der Gentechnologie wandern auch die Arbeitsplätze ab, als Gewerkschafter

könnt ihr euch das doch gar nicht leisten. Aber wäre das denn

so schlimm?! Zudem: beginnt ein Staat mit einem Verbot, so zieht dies

Wellen. Wir können ja auch nicht mehr so problemlos unseren Müll in

der Dritten Welt entsorgen. Auch in der BRD und Australien gibt es heute

starke auf ein Verbot zielende Strömungen.

•

Anruferin

Stimmt das, dass Sie in Ihren Labors Bakterien und Viren züchten?

Prof. van Hohlen:

Oh ja, Tausende und Abertausende!

Anruferin:

Stimmt das auch, dass Sie die genetisch verändern?

van Hohlen:

C'est normal, das ist unser Beruf.

Anruferin:

Ja, Sie, was ist dann, wenn Ihnen die Viren abhauen? Zuerst gehen sie

auf die Umwelt los, dann auf die Menschen.

van Hohlen:

Mais madame, vous etes fataliste. II faut etre optimiste. Das Risiko ist

sehr minim - praktisch null. Wir sagen Restrisiko. Eine Beispiel: Sie

überqueren morgen die Strasse. Und Sie werden überfahren. Das ist
Restrisiko. Voilä, c'est tres simple!

Aus der Nummer «Skeptiker», Programm «Hallo Gens» der Bemer Cabaretgruppe
«Kultursympathisanten»
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